
 

 

 
 

Mehr als ein Dach über dem Kopf 

Wie Familienwohnen in der Zukunft aussehen kann 

 
23.06.2021 16.00 – 17.45 Uhr als Videokonferenz per Zoom 

 
Familien brauchen nicht nur ihre bezahlbaren vier Wände. Um den vielfältigen Anforderungen an 

Familie gerecht zu werden, sind gemeinschaftliche Wohnstrukturen hilfreich. Da sich der Wohn-

alltag auch in Bereiche jenseits der abgeschlossenen Familienwohnung erweitert, sollten bei der 

Planung gemeinschaftliche Angebote wie z.B. gemeinsame Lern- und Arbeitsräume, Spielzim-

mer, Gäste- und Gemeinschaftsräume mitgedacht und im Quartier bzw. in der Dorfgemeinschaft 

eingerichtet werden. Gemeinwohlorientierte Care-Strukturen haben nicht nur eine Bedeutung für 

die Entlastung insbesondere junger Familien, sondern sie stärken auch den gemeinschaftsbilden-

den Prozess und sind generationsübergreifend hilfreich für lebensbiographische Veränderungen.  

Kurz gesagt: Um Familien mit ihren vielfältigen Aufgaben zu unterstützen, brauchen wir veränder-

tes Bauen, Ideen für gemeinschaftliches Wohnen, mehr soziale Räume und robuste Quartiere. 

 

Die Mitglieder des Landesfamilienrates BW und weitere Interessierte sind freundlich zu einer er-

weiterten Sitzung des Ausschusses Familie und Wohnen eingeladen. Geboten werden Beiträge 

zu innovativem Gemeinschaftlichem Wohnen für Familien und dem Planen für die Zukunft, um 

darüber miteinander in den Austausch zu kommen. 

 

 

16.00 Uhr 

Begrüßung und Einführung ins Thema:  

Magdalena Moser, Vorsitzende Ausschuss Familie und Wohnen, DW Baden 

Dr. Gerd Kuhn, Wohnsoziologe, urbi_et, Tübingen, Ausschuss Familie und Wohnen 

 

16.15 Uhr  

Input 1  

Familien und das Eigenheim  

Prof. Dr.-Ing. Christina Simon-Philipp, Architektin und Stadtplanerin, HfT Stuttgart 

 

16.50 Uhr 

Input 2 

Gemeinschaftliches Familienwohnen und Quartier 

Prof. Susanne Dürr, Architektin, HS Karlsruhe 

 

17.15 Uhr 

Möglichkeit zu Fragen und Austausch im Plenum 

 

17.45 Uhr Ende des öffentlichen Teils  

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung bis zum 16.06.2021 beim Landesfamilienrat, Frau Lenz-

Strietz über info@landesfamilienrat.de ; der Einwahllink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt.  


